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A U S S C H R E I B U N G 
 

OÖ. Meisterschaft 2024 
Oberösterreichische Landesmeisterschaft 2024 

 
 
Ort: Sporthalle Laakirchen 

Europaplatz 5, 4663 Laakirchen (bei der Schule) 
 
Zeit: Samstag, 13. April 2024 

Registrierung 08.00 Uhr, Wettkampfbeginn O.Ö. Meisterschaft 09.00 Uhr, 
anschließend OÖ Landesmeisterschaft. 

 
Turnierleitung: Ludwig Großhaupt (Sportunion Gmunden) 

Thomas Schell (Techn. Leiter KARATE OBERÖSTERREICH) 
Christian Pötzlberger (Kampfrichterreferent KARATE OBERÖSTERREICH) 

  
Abwaage/Körpergröße: Samstag, 13. April 2024, während der Kata Bewerbe 

(spätestens 1 Stunde vor Beginn der Kumite-Bewerbe). 
 
 Gewichtstoleranz gemäß WKF Kumite Competition Rules 2024. 

Bei Bewerben mit Körpergrößeneinteilung (U10/U12/U14) ist eine exakte 
Größenangabe bei der Nennung verpflichtend. 

 
 Sollte ein Sportler das Gewicht für die jeweilige Gewichtsklasse nicht erbringen, wird 

ihm eine Frist von 30 Minuten eingeräumt, innerhalb der er versuchen kann, das 
Gewichtslimit zu erreichen. Sollte ihm dies nicht gelingen, ist ein Start nicht möglich. 

 
Bewerbe: Kata Einzel U10/U12/U14/U16/U18/U21 männlich und weiblich  
 Kata Team U10/U12/U14/U16/U18/U21 männlich und weiblich 
  
 Kata-Einzel Herren 
 Kata-Einzel Damen 
 Kata-Mannschaft Herren 
 Kata-Mannschaft Damen 
 
 Kata-Einzel Herren +35 
 Kata-Einzel Herren +45 
 Kata-Einzel Damen +35 
 Kata-Einzel Damen +45 
  
 Kumite Einzel U10/U12/U14 männlich und weiblich (Körpergröße!) 
  
 Kumite Einzel U16 männl.: -52 kg-, -57 kg, -63 kg, -70 kg, +70 kg 
 Kumite Einzel U16 weibl.: -47 kg, -54 kg, -61,kg, +61kg 
  

https://www.wkf.net/pdf/WKF_Kumite_Competition_Rules_2024.pdf
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 Kumite Einzel U18 männl.: -55 kg, -61 kg, -68 kg, -76 kg, +76 kg 
 Kumite Einzel U18 weibl.: -48 kg, -53 kg, -59 kg, -66kg, +66kg 
  
 Kumite Einzel U21 männl.: -60 kg, –67 kg, -75 kg, -84 kg, +84 kg 
 Kumite Einzel U21 weibl.: -50 kg, -55 kg, -61 kg, -68 kg, +68 kg 
  
 Kumite Team U16 männlich und weiblich 
 Kumite Team U18 männlich und weiblich 
 Kumite Team U21 männlich und weiblich 
 
 Kumite-Einzel Herren: -60/-67/-75/-84/+84 kg 
 Kumite-Mannschaft Herren 
  
 Kumite-Einzel Damen: -50/-55/-61/-68/+68 kg 
 Kumite-Mannschaft Damen 
 
 Kumite-Einzel Herren +35 Open 
 Kumite-Einzel Damen +35 Open 
 
Graduierungslimits: U10 - U12:  8. Kyu 
 U14:  7. Kyu 
 U16 - U21:  6. Kyu 
 Allg. Klasse:  5. Kyu 
 
Alterslimit: Der Wettkampftag ist der Stichtag für die Alterseinteilungen.  

Mindestalter Kumite U10: 8 Jahre am Wettkampftag. 
Mindestalter +35/+45: 35/45 Jahre am Wettkampftag. 

 
 Die Teilnahme in den Einzelbewerben ist nur in der jeweiligen Alterskategorie 

(definiert durch die Bezeichnung der Kategorie sowie ein allfälliges Mindestalter bzw. 
die Altersgrenze der nächstjüngeren Altersklasse) erlaubt. 

 
 Im Kata-Teambewerb bestimmt das älteste Teammitglied die Zugehörigkeit zur 

Alterskategorie, jedoch dürfen innerhalb eines Teams maximal drei 
aufeinanderfolgende Alterskategorien zusammengefasst werden. 

 
Alterslimits Allg. Klasse: 16 Jahre (Kata) bzw. 18 Jahre (Kumite). 

 
Reglement: Grundsätzlich WKF-Regeln Kata und Kumite mit folgenden Änderungen: 
 
 Kumite-Teams (männlich und weiblich) generell mit 3 Sportlern. 

 
Gemäß WKF Reglement dürfen in den Nachwuchsklassen nur Kata aus der offiziellen 
WKF-Liste vorgeführt werden. Überdies gilt bei der Kata-Wahl für U10 bis U14 die von 
der SSK beschlossene KA-Kata-Liste (Seiten 7 und 8 dieser Ausschreibung). 

  
 U10   mindestens 2 Kata (lt. Kata-Liste Kategorie 1) 

https://www.wkf.net/pdf/WKF_Kata_Competition_Rules_2024.pdf
https://www.wkf.net/pdf/WKF_Kumite_Competition_Rules_2024.pdf
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 U12   mindestens 2 Kata (lt. Kata-Liste Kategorie 1&2) 
U14   mindestens 3 Kata (lt. Kata-Liste Kategorie 1 - 3) 
U16/U18/U21 Anzahl der Kata laut Wettkampfregeln 2024. 
U10/U12/U14 Eine Wiederholung einer bereits vorgeführten Kata ist zulässig, 

wenn zumindest die oben angeführte Kata-Anzahl gezeigt 
wurde, jedoch muss in zwei aufeinanderfolgenden Runden 
jeweils eine andere Kata gezeigt werden. 

 Die gegeneinander ausgelosten Sportler/innen führen die 
gewählte Kata gleichzeitig vor (Flaggensystem). Lediglich im 
Finale werden die Kata einzeln vorgeführt. 

 In den Teambewerben findet kein Bunkai statt. 
Kampfzeit: 
U10/U12/U14 1,5 Minuten effektive Zeit 
U16/U18  2 Minuten effektive Zeit 
U21 & Allg. Klasse 3 Minuten effektive Zeit 

 
 Schutzausrüstung gemäß WKF-Reglement. Die Verwendung eines WKF-

Schutzhelmes gem. Punkt 2.2.7 der Kumite-Wettkampfregeln wird empfohlen, ist 
jedoch nicht verpflichtend. 

 
 In den Kumite-Bewerben U10/U12/U14 werden bei ausreichender Zahl von 

Nennungen Gruppen nach der Körpergröße gebildet. Daher ist bei der Nennung die 
genaue Körpergröße anzugeben.  

 
 
 Generelle Regelungen (geltend für allg. Klasse und die Nachwuchskategorien): 

 
Jeder Sportler/jede Sportlerin darf nur in einem Team starten.  

 
 Die Teilnehmer an Team-Bewerben müssen namentlich gemeldet werden: Stellt ein 

Verein in einer Sparte mehrere Teams, muss die personelle Zusammensetzung der 
einzelnen Teams aus der Nennung klar ersichtlich sein. 

 
 Verspätet erscheinende Teilnehmer/innen werden zum bereits laufenden Bewerb 

nicht zugelassen. 
 
 Die Teilnehmer/innen haben ihre eigene Schutzausrüstung sowie rote und blaue 

Gürtel mitzubringen und sich damit so rechtzeitig vor dem Antreten zum Wettkampf 
bereitzumachen, dass keine Verzögerung des Wettkampfablaufes eintritt. 

 
 In den Mannschaftsbewerben können auch Wettkampfgemeinschaften gebildet 

werden, d. h. die Teams können aus Sportlern unterschiedlicher Vereine 
zusammengesetzt sein. Die Nennung der Wettkampfgemeinschaften darf jedoch nur 
von einem Verein durchgeführt werden, um Mehrfachnennungen zu vermeiden. Der 
nennende Verein hat einen Mannschaftsnamen (z. B. „WG X-Y“) sowie die 
Vereinszugehörigkeit der Mannschaftsmitglieder anzugeben und das Nenngeld zu 
entrichten. 
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 Weiters muss in allen Bewerben ein reiner Vereinsbewerb ausgeschlossen sein, d. h. 

die Nennungen müssen aus mindestens zwei Vereinen kommen. Sollte es nur 
Nennungen aus einem Verein geben, finden diese Bewerbe nicht statt.  

 
 Jeder Sportler muss einen gültigen ÖKB-Ausweis mit aktueller Jahresmarke und in 

den Klassen U10 bis U18 eine Einverständniserklärung der Eltern vorweisen.  
 

Der Verein muss Mitglied von KARATE OBERÖSTERREICH sein und darf keine finanziellen 
Rückstände aufweisen.  

 
 Betreuer müssen zu jeder Zeit während des Wettkampfes einen Trainingsanzug 

tragen. 
 

Jeder Medaillengewinner hat bei der Siegerehrung einen Karategi oder 
einen Vereinstrainingsanzug zu tragen. 

 
Gemäß den ÖKB-Wettkampfregeln ist es gestattet, an der linken Brustseite des 
Karate-Gi ein Vereinsabzeichen zu tragen. Das Tragen des nationalen Emblems ist 
nicht erlaubt. 

 
Die einzelnen Bewerbe werden nur durchgeführt, wenn mindestens 3 Teilnehmer 
pro Bewerb gemeldet sind. Sollte ein Bewerb mit weniger als 5 Startern besetzt sein, 
so gelten die untenstehenden Regelungen. Über allfällige Zusammenlegungen von 
Bewerben und Ausnahmen von der grundsätzlichen Regelung entscheidet die 
Turnierleitung am Tag des Wettkampfes bzw. aufgrund des Nennergebnisses. 
 
Regelungen für Bewerbe mit weniger als 5 Startern: 
 
Einzelbewerbe:  
 
Kata: 
Punktesystem gemäß WKF, jedoch auch bei vier Startern nur eine Runde. 
 
Kumite:  
„Round-Robin-System“: Jeder Teilnehmer kämpft gegen jeden. 
 
Im Falle von 3 Teilnehmern werden die Medaillenplätze ermittelt, indem zunächst 
die Anzahl der Siege als Entscheidungskriterium dient. Sollten daraus die 
Platzierungen nicht abgeleitet werden können, so wird zusätzlich die Anzahl der in 
allen Kämpfen erzielten Wertungen herangezogen. Ergibt sich auch dann noch kein 
Klassement, wird das Ergebnis der direkten Begegnung der beiden gleich platzierten 
Teilnehmer als drittes Kriterium verwendet. Sollten alle drei Entscheidungskriterien 
zu keinem Ergebnis führen, sind zusätzliche Stichkämpfe durchzuführen. 
 
Im Falle von 4 Teilnehmern werden die Medaillenplätze ermittelt, indem zunächst 
die Anzahl der Siege als Entscheidungskriterium dient. Sollten daraus die 
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Platzierungen nicht abgeleitet werden können, so wird, bei zwei gleich platzierten 
Teilnehmern, das Ergebnis der direkten Begegnung der beiden als zweites Kriterium 
verwendet. Bei drei Startern mit der gleichen Anzahl von Siegen werden die in allen 
Kämpfen erzielten Wertungen als zweites, im Falle eines noch immer bestehenden 
Gleichstandes, das Ergebnis der direkten Begegnung als drittes Kriterium 
herangezogen. Als letztes Entscheidungskriterium sind zusätzliche Stichkämpfe 
durchzuführen. 
 
Teambewerbe: 
 
Kata: 
Punktesystem gemäß WKF, jedoch auch bei vier Startern nur eine Runde und kein 
Bunkai.  
 
Kumite:  
Im Falle von drei Teilnehmern kommt das „Round-Robin-System“ zur Anwendung. 
Die Medaillenplätze werden ermittelt, indem zunächst die Anzahl der Siege als 
Entscheidungskriterium dient. Sollten daraus die Platzierungen nicht abgeleitet 
werden können, so wird zusätzlich die Anzahl der in allen Kämpfen erzielten 
Wertungen herangezogen. Ergibt sich auch dann noch kein Klassement, wird das 
Ergebnis der direkten Begegnung der beiden gleich platzierten Teilnehmer als drittes 
Kriterium verwendet. Sollten alle drei Entscheidungskriterien zu keinem Ergebnis 
führen, sind zusätzliche Stichkämpfe durchzuführen. 
Bei vier Teilnehmern wird das WKF-Auslosungssystem („Baum“), angewendet, wobei 
die beiden Verlierer der Vorrunde Platz drei belegen. 
 
Einzel- und Teambewerbe: 
Sind nach Nennungsschluss 3 Einzelstarter/Teams gemeldet, so kommt dieser 
Bewerb zustande. Sind am Wettkampftag nur 2 Starter/Teams anwesend, so 
bestreiten diese das Finale. Sollte jedoch nur 1 Starter anwesend sein, kommt der 
Bewerb nicht zustande. 

 
 Protest: 

- Ein Protest muss direkt nach dem Kampf eingebracht werden. 
- Zusätzlich muss eine Bearbeitungsgebühr von Euro 100,- bezahlt werden. 
- Wird dem Protest stattgegeben, wird diese Bearbeitungsgebühr refundiert. 
- Wird dem Protest nicht stattgegeben fließt dieser Betrag in das Budget von 

KARATE OBERÖSTERREICH. 
 
 Bei dieser Veranstaltung gilt das Österreichische Anti-Doping-Bundesgesetz 2021 

idgF. 
 
 Spätestens einen Tag vor dem Wettkampf wird ein detaillierter Zeitplan auf SPORTDATA 

veröffentlicht werden, der insofern verbindlich ist, als kein Bewerb früher als eine 
Stunde vor der im Plan angegebenen Zeit beginnen wird. Dies bedeutet, dass alle 
Sportler spätestens eine Stunde vor der im Zeitplan angegebenen Beginnzeit des 

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011421
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011421
https://www.sportdata.org/karate/set-online/?subsystem_select=prod
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jeweiligen Wettkampfes in der Sporthalle anwesend und für den Wettkampf bereit 
sein müssen. 

 
Nennungen/ 
Änderungen: Bis spätestens 05. April 2024 
 
 Meldungen werden ausschließlich online auf der Plattform von SPORTDATA akzeptiert. 
 Nachnennungen/Änderungen sind nur gegen Zahlung des dreifachen Nenngeldes 

bis 10. April 2024 möglich! 
 Nachnennungen an karate.gmunden@gmail.com (Ludwig Großhaupt) 
 Einzel:      € 25,- 
  Team:      € 35,- 
 Maximaler Nennbetrag pro Verein: € 500,- 

Bei Streichungen nach Nennschluss gibt es keine Rückvergütung des 
Nenngeldes! 

 Die Nenngelder sind bis Nennungsschluss auf das Konto von Shotokan Karate 
Sportunion Gmunden IBAN AT34 3451 0000 0812 3184 mit dem Vermerk „Nenngeld 
O.Ö. Meisterschaft“ bzw. „Nenngeld O.Ö. Landesmeisterschaft“ einzuzahlen. Die 
Nennung wird nur dann zur Kenntnis genommen, wenn gleichzeitig das Nenngeld 
auf das Konto überwiesen wurde. 

 
Haftung: Der Veranstalter und die mit der Ausrichtung betrauten Personen übernehmen 

keinerlei Haftung für jegliche Schäden und Verletzungen, die durch diese 
Veranstaltung entstehen. Die Teilnahme an den Wettkämpfen erfolgt auf eigene 
Gefahr. 

 Die Teilnehmer sind verpflichtet, den Weisungen des Organisationskomitees und des 
Schiedsgerichts unbedingt Folge zu leisten.  

 
Foto- und Videorechte: Mit Anmeldung, Teilnahme und dem Besuch der Veranstaltung wird das 

Einverständnis zur Veröffentlichung von diesbezüglichem Bild- und Videomaterial 
erteilt.  

 
Schiedsrichter: Lizenzierte ÖKB-Kampfrichter. 
 
Zuschauer: Zuschauer haben keinen Zutritt zum Wettkampfbereich und dürfen sich nur in den 

für Besucher freigegebenen Bereichen um die Besuchertribüne aufhalten. 
 
Für weitere Auskünfte stehen der Veranstalter Ludwig Großhaupt Tel. 0680 310 11 42 bzw. KARATE 

OBERÖSTERREICH gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit besten Grüßen 
 
 
für KARATE OBERÖSTERREICH     für den ausrichtenden Verein 
Mag. Ewald Roth e.h.      Ludwig Großhaupt e.h. 
  

https://www.sportdata.org/karate/set-online/?subsystem_select=prod
mailto:karate.gmunden@gmail.com
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